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Luxus-

Modelibahn-Fahrpult

Tell I

In dein hier vorliegenden I. Teil sowie dem in der nächsten Ausgabe Jo!-
genden abs chliefl enden H. Ted stellen wir Ihnen ein Luxus-Modellbahn-
Fahrpult vor, das wohi keine Wünsche beziiglich Bedienungs- and Fahr-
komfort offen !àjit.

Die Features reichen von einer stufenlos einstellbaren Anfahr- and
Bremsverzogerung fiber eine in drei Bereichen ebenfalls stufenlos em-
stelibare Impuls-/Breitensteuerung bis hin zur optischen Anzeige des
Betriebszustandes.

Ailgemeines
Je langer und intensiver man das Modell-
bahnhobby betreibt, desto gröl3er werden
im allgemeinen die AnsprUche an die
Model lbahnanlage hinsichilich Ausstat-
tung und Komfort. Ein wesentlicher
Aspckt ist hierbei eine moglichst gute
Ubercinstimmung zwischen Modell und
Original herzustellen. Der malSstabsgetrcue
Nachbau der gesamten Anlage wie auch die
vorbildgetreue Orientierung der techni-
schen Ausstattung zählen dazu. Ein weite-
rer wesentlicher Punkt, den wir mit Hilfe
der hier vorgestellten Schaltung lösen wol-
len, bezieht sich auf die vorbildgetreuen
Fahreigenschaften der Modellbahnzuge.
Besonders das Anfahren und Bremsen
sowie Rangier- oderSchnellzugbetrieb sind
mit Hilfe des hier vorgestellten Luxus-
Modellbahn-Fahrpultes gut in den Griffzu
bek om men.

Das B!ockschaltbild
In Bild list das Blockschaltbild des Luxus-
Modellbahn-Fahrpultes dargestellt.

Ober den Netztransformator wird die Netz-
wechselspannung von 220V auf Ca. 17V
heruntertransformiert und anschliel3end
gleichgerichtet und geglattet.

Eine daran anschliel3ende elektronische
Stabilisierung sorgt für konstante Span-
nungsverhaltnisse zur Versorgung der
eigentlichen Schaltung des Fahrpultes, un-
abhangig von Eingangsspannungsschwan-
kungen oder Lastanclerungen.

Die Endstufe gibt Ober den Polwender den
uber die Steucrschaltung entsprechend
aufbereiteten Strom auf die Gleise.

Eine Steuerschaltung besteht aus den unte-
ren 6 Funktionsblöcken:

I. Einstellung des Geschwindigkeitsberei-
ches
a) 0-100%
b) 0—ca. 60%
c) Ca. 40%-100%

2. Einstellung der Anfahr- und Bremsver-
zögerung

3. Geschwindigkeitseinstellung (Bereich 1st
abhangig von I.)

4. Mit der Nullstellungsdruckung werden
die Rcstimpulsc unterdruckt, die noch
anstehen, wenn sich das Gcschwindig-
keitseinstellpoti am Linksanschlag be-
findet. Hierdurch wird ein Brummen
der Zuge im Stand unterdruckt.

5. Die Takterzeugung mit Pulsbreiten-
steuerung dient zum einen dazu, eine
konstante Steuerfrequenz von Ca. 80 Hz
zu erzeugen und zum anderen die Im-
pulsbreiten mit Hilfe der entsprechen-
den Regler zu verandern.

6. Die Endstufensteuerung dient, wie der
Name schon sagt, zur Ansteucrung der
Endstufen, wobei als Besonderheit eine
kicine Tastlücke zwischen dcii einzelnen
Schaltphasen erzeugt wird, so daB eine
Uberschneidung beim Schalten der bei-
den Endstufentransistoren ausgeschlos-
sen wird.

Bedienung
Anhand der obenstehenden Abbildung ist
das gelungene Design des ELV-Luxus-
Modellbahn- Fah rpultes, das sich in einem
formschönen flachen Pultgehause befindet,
gut zu erkennen.

Zentral in der Mitte befindet sich ergono-
misch günstig angeordnet der Geschwin-
digskeitseinstellregler.

Sein Regelbereich wird mit dem links unten
befindlichen Bereichseinsteller vorgegeben.
Drci Bcreiche konncn gcwahlt werden:

a) Gesamtbereich von 0-100010
b) Rangierbereich von 0—ca. 60%
c) Schnellzugbctrieb VOfl Ca. 40%-100%.

Der jeweils gewahlte Bereich wird mittels
der drei linken, oben angeordneten Leucht-
dioden angezeigt.

Der uber dem Bereicheinstellpoti befindli-
ehe Regler dient der Einstellung der An-
fahr- und Bremsverzogerung. Diese kann
in eineni groBen Bereich von 0 beginnend
stufenlos festgelegt werden.

Die Fahrrichtung wird mit Hilfe der beiden
darüber befindlichen Taster festgclegt und
mit den beiden rechten Leuchtdioden an-
gezcigt.

Ohen links befindet sich der Knopf für die
Notbremsung. Dieser ist erforderlich,
wenn z. B. eine groBe Bremsverzogerung
eingestellt wurde, und man sich mit dem
Bremsweg verschatzt hat. Durch Betatigen
des Notbremstasters wird der Zug abrupt
abgebremst.

In der nächsten Ausgabe stellen wir Ihnen
darn den II. und letzten Teil mit Schaltbild
und Platinenlayout vor.

B!ockschaltbild des LuxusPI4ode1lbahnFahrpuhes
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